
Orte des täglichen Bedarfs (z. B. Freizeit, Erholung, 
Bildung, Betreuung) sind nicht in unmittelbarer Nähe 
bzw. mit akzeptablem Aufwand erreichbarhoher Zeitaufwand, um zu Orten des 

täglichen Bedarfs zu gelangen, lange 
Pendelwege oder hoher Zeitdruck

kein (barrierefreier) ÖPNV in der Nähe 
des Wohnortes, wenige Abfahrten, 

fehlende Radinfrastruktur 

hohe Belastung des Haushaltsbud-
gets durch Finanzierung von 
Verkehrsangeboten oder – mitteln

Alle Faktoren können sich 
gegenseitig verstärken oder 
abschwächen.
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Agora Verkehrswende (2023) | Quelle: Eigene Darstellung.

Abbildung 1Dimensionen von Mobilitätsarmut


